
Technics
Plattenspieler-System

SL.QSOO
Bedienu ngsan leitu ng

l=ElP-l i", das Standad-Markenzeichen tür den Einsteckanschtuß-Typ.
produkte mit diesem Zeichen sind untereinander austausch- und an-
schließbar.

Les Sie bitte diese Bedienungsanleitung vor der lnbetriebnahrnen dieses
Plaltenspielers vollständig durch.
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Wir danken lhnen da{ür, daß Sie sich für den Plattenspieler, Modell SL-Q300, entschieden haben.
Um die optimale Leistung dieses Gerätes zu gewährleisten, emp{ehlen wir lhnen, diese Anleitung
sorgfältig durchzulesen.
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Vorsichll
.Betestigen Sae die Abdeckhaube zum Schluß, damit Sie den

Zusammenbau und die Justierungen leichter vornehmen
können.

.Diese Bedienungsanleitung ist gilt frir Geräte verschiedener
Farben.

I Prüfung auf Vollständigkeit
Platlenspreler-Einhert .

Plattentelleraullage
Slaubabdeckung. ...
Adapterlur45 U/min .....
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Rückseite des Verstärkers

6
5 mm-7 mm (3/16'_9i32")

tr Gumm kappe

Gummikappe

Anschlüsse
Verwenden Sie das Sterso-Phonokabel zum Anschließen des
Plattenspielers an lhren Verstärke. oder Receiver. Verge-
wissern Sie sich dabei. daß Sie die weißen Slecker an die
Buchsen des linken Kanals und die roten Stecker an die
Buchsen des rechten Kanals anschließen. Stecken Sie den

Erdungsstecker in die Erdungsbuchse am Plattenspieler ein,

und schließen Sie den Draht an die Erdungsschraube (GND) des

Verslärkers oder Beceivers an. Stecken Sie die l\,4ufre des

Netzkabels in die Netzkabelbuchse des Platlenspielers, und den

Stecker in eane Nelzsteckdose ein. (Abb. 1)

Falls die Erdungsverbindung nicht gemacht wird, könnte
Brummen aullreten.

Vor der lnbetriebnahme

Um Beschädigung aufgrund von Vibration oder Stößen 2u

verhriten, ist dieser Plattenspieler mit schützenden Materialien

O, verpackl. Diese Malerialien müssen vor der lnbetriebnahme
unbedingt entlernt werden. Bewahren Sae diese Materialien für
erneule Benutzung beim Umziehen oder sonstigem Transporl
auf.
.Enlfernen Sie die Abstandhalter GD - GED (Abb. 2).
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Justierung der
Auflagekraft

Zusammenbau

Legen Sie die Plattentelleraullage aul den Plaltenteller.
Vergewissern Sie sich, daß die Aussparungen in der Plattentel
lerauflage über den Vorsprüngen (Plattengröße-Sensoren) auf
dem Platlenleller sind. (Abb. 3)

Anmerkung:
Nach dem Auflegen der P attenle leraui age auf den
Plattenteller. drehen Sie den Pialtenteler ca. zehnmal
von Hand.
Dies ist nötig, um das richtige Funktionieren des Auto-
matik-l\,4echanismus zu gewähr e sten.

Die Auflagekraft wurde bereits auf 1,25 g eingestellt; es ist
daher keine Justierung erforderlich.
Beim Abspielen von Schallplalten von hohem Modulalions-
niveau, oder beim Benutzen des Plattenspielers an Orten mit
tiefer Temperatur oder wo er Vibration ausgeset2t ist, könnte
der Ton verzerrt werden, und die Abtastnadel könnte aus den
Billen springen. Drehen Sie den Eanstellknopf an der
Tonarmrückseite in einem solchen Falle in die "1,5"-Position.
(Abb. 4)Wenn der Knopf aut "1,0" eingeslelltwird,so istdie
Aullagekraf t leichter.

I lnstallation der Abdeckhaube (Abb. 5)
Halten Sie die Abdeckhaube an beiden Seiten. und setzen
Sie sie von oben her in die Scharnierschlitze ein.
Zum Entfernen der Abdeckhaube, öffnen Sie sie, und
ziehen Sie sie nach obsn heraus.

Anmgrkung:
Offnen und Schließen der Abdeckhaube während des
Abspielens kann Vibration und Überspringen der
Abtastnadel verursachen.
Wenn die Abdeckhaube während des Abspielens ge-
ölfnet werden muß, sollte dies so vorsichtig wie möglich
erfolgen.

Aufstellung des Gerätes

I Stellen Sle den Platlenapl"lcr rul llne stablle,
horirontal. und mögllchat vlbratlonslrcl! Unta.l.gc.
Ein€s der überlegenen Konstruklionsmgrkmalg dieses
Gerätes ist seine doppelt isolierte Aurhängungs-
Konstruktion.
Um die Vorteile dieser Bauweise vollausnutzen zu könnsn,
muß der Platlenspiele. aut eine slabile, ebsne Autlage
gestellt werden. Plazieren Sie nie irgend etvtas zvrrischen
die Zarge und die Unterlage, auf die der Plattenspieler
gestellt wird.

I StallGn Sie den Plattenspislsr von den L.uteEr-
cherboron enlternt aul, um dis Einwirkung von
Schallwellsn sul ein t inimum zu tcduzleren.

a Stellen Sle den Plattenspieler nlcht an einatn Ort aut, wo
a. dircktsr Sonnenbestrahlung, SlarJb, Feuchtigkait
und Hltza auage3glttwärs.

! Stcllen Sie dan Platl€nspi€[sr an elnem Ort mlt guter
Balüllung aur.

a Fells eln Radlo, das nahe b6im Platle[spiele] plazlert
irt, b€nulzl wlrd, währsnd dsr Plaltensplslcr in Bclriab
lst,30 könnte der Empt.ng g.stört ward.n.

Bedienung

I Automatisches Abspielen

5.

Legen Sie eine Schallplatte aul den Plattenteller.
Falls der Tonabnehmer mit einem abnehmbaren
Nadelschulz ausgestattel isl, entfernen Sie diesen
Losen Sie die Tonarm-Arretierklammer.
Stellen Sie den Drehzahl-Wahlschalter aul die ge-
wünschte Drehzahlein
Drucken Sre den Slarl- Slop-Scharler
Der Tonarm bestimmt die Plaltengröße automatisch (nur
für 30 crr- und 17 cm-Platlen) und beginni mit dem
Abspielen.
Nach beendelem Abspielen kehrt der Tonarm auto-
matisch aul die Tonarmab age zurück, und der Plallen-
teller Stoppt.

Anmerkung:
Der Plattengröße-Sensor funktionierl nichl lur 25 cm-
Plalten sowie Platlen von Nichtstandardgroße
Bedienen Sie den Platlenspieler in solchen Fällen
man uell.
Wenn sich keine Platte aul dern Plaltenteller befindet.
dreht sich der Plattenteller ein paarmal, abeT der Tonarm
bewegt sich nicht gegen die Platlenlellerach se.

I Wiederholtes Abspielen
Stellen Sie den Wiederholschalter in die "on"-Position.
Um das wiederholle Abspielen zu stoppen, stellen Sie den
Wiederholschalter aul "olf ".

Anmerkung:
Den Wiederholschalter nie während des aulornatischen
Slart- oder Rückkehrbetriebs drücken, denn dadurch
wird das richtige Funktionieren der Wiederhollu n ktion
gestört. Der Wiederholschalter sollte nur dann
umgegeschaltet werden, wenn der Tonarm auf der
Tonarmablage ist.

I Beenden des Absplelens
Orücken Sie den Starvstop-Schalter. ,

Der Tonarm kehrt automatisch aut die Tonarmablage
zurück, und der Plaitenteller stoppt.

I Kurzzeitiges Unterbrechon des Absplelons
Stellen Sie di€ Liltsteuerung in die "!"-Position.
Dadurch hebl sich der Tonarm von der Schallplatte ab.

1.

2.

3.
4.
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I Ab3piel6n von 45 U/mln-Schallplatten mit
Eroßem Mittelloch
Stecken Sie den 45 U/man-Adapter auf die Platlenteller-
achse.
Stellen Sae den Orehzahl-Wahlschalter in die "45"-
Position.

I Manuelles Abspielen
1. Die Schritte 1-4 des Abschnittes Aulomalrsches

Abspielen dLrrchlühren.
2. Stellen Sie die Liftsteuerung in die "!"-Position.
3. Schwenken Sie den Tonarm über die gewünschte Rille.

Der Plaltenteiller beginnl sich zu drehen.
4 Stellen Sie die Liftsteuerung in die "Y "-Position.

Der Tonarm senkt sich langsam auf die Schallplatte ab,
und as Abspielen beginnt.
Nach beendetem Abspielen kehrt der Tonarm auto-
matisch auf die Tonarmablage zurück, und der Platten-
teller sloppt.

I Bei längerer Nichtbenutzung des
Plattenspielers
Befestigen Sie den Tonarm mit der Tonarrn-Arretierklammer.
Falls der Tonabnohmer mil einem abnehmbaren
Nadelschutz ausgestattel ist, setzen Sie diesen nach

beendetem Abspielen wieder aul.
Schließen Sie die Staubabdeckung.

Justierungen

I Juatlerung der Tonarmlltthöh.
DieTonarmlirthöhe, d.h. derAbslandzwischen Nad€lspitze
und Schallplattenoberrlächs bei Liftsleuerungs-Position

"9", wurde wsrksoltig aul ca. s-7 mm eingeslellt.
(Abb. 6)
Falls der Abstand zu 9roß odsr zu klein ist, drehen Sie die
Justi€rschraube im Uhrz€igersinn ode, enlgegen d€m Uhr-
zoigersinn. (Abb. 7)
Orchung lm Uhrzalgrrrlnn

-Oer Absland zwischen der Plalle und der Nad€lspitze
wird kleinsr.

Drahung cntgag.n dcm UhrzalOarrlnn

-Der Abstand zwischen der Platte und der Nadelspilze
wird größer.

I Justierung des Aulsetzpunktes der
Automatik (Abb. s)

Anmerkung:
Die Auto-Start- und die Auto-Flückkehr Posilions-
Justierschraube sind zusammen angeordnet. (Abb. 8)
Wenn der Tonarm in der Nähe oder auf der Tonarma-
blage ist, so ist die Aulo-Slart-Positrons-Justier,
schraube sichtbar. Wenn der Tonarm in der Nähe der
Plattenmitte ist, so ist die Aulo-Buckkehr-
Justierschraube sichtbar.(Abb. 9)

Wenn die Abtastnadel nicht in der Einlaufrile aufselzt.
iustieren Sie wie folgt.
1. Befestigen Sie den Tonarm mit der Arretierklammer au,

der Tonarmablage.
2. Die Gummikappe abnehmen. (Abb. 8)
3. Drehen Sie die Justierschraube im Uhrzeigersinn oder

entgegen dem Uhrzeigersinn. wie errorderlich.
Falls der Autsetzpunkl im Wiedergabeteil der Schallpallte
liegt:

-Entgegen dem Uhrzeigersinn drehen.
Falls der Aulsetzpunkl außerhalb der Platte liegt:

-lm Uhrzeigersinn drehen.
Justieren Sie so, daß die Nadelspilze 1-2 mm vom Rand
entfenl auf der Platle aulselzt.

! Justierung des Abschaltpunktes de, Auto-
matlk (abb. s)
(Die Gumrnikappe abnehmen.)
1 . Setzen Sie zuerst den Nadelschulz auf.
2. Führen Sie den Tonarm gegen die Plattenmitte.

Die Justierschraube lür den Abschaltpunkt der Aulo-
matik wird dann sichlbar.

Falls der Tonarm zu rruh zurückkehrt:

-Enlgcgsn dgm Uhrzslgerginn drehen.
Falls der Tonarm nach Erreichen der Auslaufrille nicht
zurückkehrl:

-lm Uhrzcigerglnn d..hen.

Auswechseln der
Abtastnadel

Dl. Ersltzn.del t{lrdlca.E G.rät lll dlr EPS-3oES.
Die L€bsnsdauer variiert ie nach den Benutzungs-
bedingungen.
Neben- und Kralzge.äusche könnsn Anzeichen einer
abgenutzten oder bgschädigten Ablastnadel sein.
Es empliehlt sich, die Abtastnadel nach ca.500 Slunden
Belriebszeit auszuwgchseln. Fassen Sie den Nadelsatz an
b€iden Seiten, und ziehen Sie ihn heraus. Bringen Sie den
neu€n Nadelsatz mit der Offnung im Tonabnehmergehäuse in
Über€instimmung, und stoßen Sie ihn biszum Anschlag ein, so
daß er l€stsitzt. (abb. 10)

Anmarkung:
aAcht€n Si6 besonders daraul. daß Sie beim Ausfrihren

der obigen Schritte die Nadelspitze und das Nadel-
trägerröhrchen nicht berühren.

aZwischen dem Nadellrägersatz und dem Tonab-
nehmerkörper darf kein Abstand verbleiben.

-5-
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Auswechseln des
Tonabnehmers

Tonabnehmer vom Einsteck-Typ sind jeizt von Ortofon
(Dänemark), Shure (USA), Audio Technica (Japan) sowie
von Technics erhältlich. Alle diese Tonabnehmer sind in
jeder Beziehung. einschließlich Gewichl, Autlagekrafl,
Nadelspitzenposition und Schwerkraltlage, aul pertekte
Üb6reinstimmung mit diesem Platlenspieler ausgelegl. Sie
habsn dadurch die Möglichkeit. einen breiten Bereich von
Tonabnehmern der lühr€nden Hersteller der Welt zu
verwenden, völlig frgi von Problemen von Anschlußdrahl-
verbindungen und Auf lagekrall6inslellung.

1. Belestigen Sie den Tonarm mit der A(etierklammer auf der
Tonarmablage.

2. Entlernen Sie die Tonabnehmer-Belestigungsschraube
(Abb. 11)

3. Ziehen Sie den Tonabnehmer sorglältig vom Tonarm
heraus, und achten Sie darauf, daß Sie die Abtastnadel
nicht berühren.

4. Bringen Sie die AnschluRstirte des neuen Tonabnehmers
mit den Tonarmkonlakten in Übereinstimmung, und stoßen
Sie ihn bis zum Anschlag hinein. (Abb. 12)

5. Ziehen Sie die Tonabnehmer-Belesligungsschraube an.

Bemerkungen und
Wartungshinweise

I Den Tonarm während ds3 Aulomalikbetriebg nie
antassen oder teslhallen.

I An Nadel und Schallplatlen haltenden Schmutz und
Staub sorglältig enlternen. (Abb, 13)
Staub und Schmutz verschlechtern die Tonqualität und
verursachen übermäßige Abnutzung der Abtastnadel und
Plaltenrillen.

I Abdeckhaube und Plaltensplelerzarge nur mit einem
trocksnen, weichen Tuch abwischen.
Verwenden Sie nie flüchlige Reinigungsmiltet, wie Alkohot,
Benzin oder Verdrinner.
Verwenden Sie keine mit Chemikalien behandelie
Speziallappen Achten Sie darauf, daß die Abdeckhaube
nie lnsektenspray ausgeselzl wird.
LJm hartnäckige Flecken zu entfernen, ziehen Sae zuerst
den Netzstecker aus der Steckdose. und nehmen Sie die
AMeckhaube ab.
Verwenden Sie einen weichen, mil Seilenwasser ange-
feuchteten Lappen.
Wischen Sie die Abdeckhaube nie während des Abspietens
ab, denn die dadurch erzeugte statische Elektrizität könnle
den Tonarm anziehen und ihn von der Schallplatle
abheben

I Transport und Versand des Plaltenspielers.
Verpacken Sie den Platlenspieler in umgekehrter
Reihenlolge vom Auspacken. Verwenden Sie die Original-
Verpackungsmaterialien, lalls vorhanden. Gehen Sie
andernfalls wae folgl vor:
aNehmsn Sie den Plattenteller und die Plattentellerauflage

ab, und wickeln Sie sie ein.
.Sichern Sie den Tonarm mit Klebband oder Schnur aul der

Tonarmablage, so daß er sich nicht Ireischütteln kann.
.Umwickeln Sie die Plattenspielerzarge mit einer

Wolldecke oder weichem Papier, um Kratzer ocler andere
Beschädigung zu vermeiden.

I Abspielen spezieller Schallplatten.
Folgen Sie de. Anleitung "Manuelles Absp{elen" zum
Abspielen folgender Platlentypen. (Spezielle Platten
konnlen das korrekte Funktionieren des aulomatischen
Betriebs verunmöglichen.)
Dies stellt kein lehlerhafles Funktionieren des Patten-
spielers dar.
.Platlen von Nlcht-Standardgröße [die Standardgrößen

(ElA, lEC, DlN, JIS) sind: 17, 25 und 30 cml.
(Die Größe 25 cm kann jedoch durch den Ptattengröße-
Sensor nicht aulomatisch gewählt werden.)

.Sono-Sheets oder helle oder dunne Platten.

.Stark verbogene Plalten.

I Hinweisezum St,oboskoppunktemuster
Oie Stroboskop-LED-Lampe dieses Plattenspielers ist mit
der Ouarzkristall-Oszillatorf requenz synchronisiert.
Nehmen Sie die genaue Oreh2ah l-Feineinstellung anhand
des Stroboskoppunktemusters vor.

Anmerkung:
Anders als bei konvenlionellen Plattenspielern, ist die
Slroboskoplampe nichl mit Leuchtstortlampen
synchoronisiert.

Schmierung der llotorwelle (Abb. 14)
Geben Sie nach ieweils ungetähr 2000 Belriebsstunden
zwei oder drei Troplen Ol an die Motorwelle.
Oiese Zeitspanne ist um vieles länger, als für herkommliche
Motortypen (200-500 Stunden).
Verwenden Sie nur unser Original-Schmieröl
(Ersatzleilnummer SFWO 010). das bei lhrem HiFi-
Fachhändler erhältlich ist.

Anmerkung:
Behandeln Sie den Plattenteller während des Zusammen,
baus sorgfältig, und achten Sie daraul. daB weder Staub
noch Eisenstaub an den Rotormagnet gelangt. (Abb. i5)
Die Botormagnetschrauben dürfen nie getösl oder enl-
fernt werden, denn dadurch könnte die Motorleislung
beeinträchtigt werden

t
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Sicherheitsempfeh-
lungen

Bevor Sie dleses Gerät ln Betrleb nehmen, lasen Sie unbe-
dlngt die entsprechenden Telle der Bedienungsanleilung
sowie dlese Slcherh€ltsempfehlungen durch, und bewahren
Sle sle gllflberell auf, damit Sle auch später nochmals etwas
nachsehen können. Folgen Sle unbedingt auch den Wa.-
nungen, die aul dem Gerät selbst und ln der Bedlenungaan-
lellunE angegeben sind.
1. Vermeiden Sie Orte, wo es Wasser ode. hohe Feuchtig-

keil hat.
Verwenden Sie dieses Gerät nie in der Nähe einer Bade'
wanne, eines Handwaschtisches, eines Swimming Pools
usw. Feuchtg Untergeschosse sollten für die Aulstellung
ebenfalls vermieden werden.

2. Achten Sle darauf, daß nle wasser oder Fremdgegen-
stände ln das Gerätinnere gelangen.
Plazieren Sie nie kleine lVetallteile oder Gefäße, die
Flüssigkeiten enthallen, auf dem Gerät oder unmittelbar
daneben.

3. vermeiden Sie die Aulslellung des Gerätes an Onen, wo
es der direklen Sonnenbestrahlung ausgeselzt wäre,
oder wo dle Belüttung ungenügend ist.
Slellen Sie dieses Gerät nicht in einem Bücherregal oder
zwischen Schränken aul. außer wenn ausreichende Belüf-
tung gegeben isl, oder wo Vorhänge oder Möbel die
Lüftungslöcher verdecken könnten.

4, Bringen Sie dieses Gerät nie in die Nähe von Geräten,
die Hltze ausstrahlen.
Stellen Sie dieses Gerät nie in der Nähe eines Radiators,
eines Hgi2lüfters oder eines anderen wärmeausstrahlenden
Gerätes aul. (Einschließlich Audio-Verstärke0.

5. Aulstellung
Plazieren Sie das Gerät aul einem slabilen, vibrations-
lreien, horizontalen Regal oder Gestell.

6. Verwendung eines Wagena oder Gestells
Wenn Sie sich frlr einen Wagen oder ein Gestell entschea-
den, verwenden Sie nur einen, der vom Hersteller dieses
Geräles empfohlen wird.

7, Überprtlfen Sle vor dem Anschließen des Gerätes, daß
dle Anschlußwerte mit der örtlichen Netzspannun§
übereinsllmmen,
Schließen Sie das Gerät nur an eine Netzspannung an, die
mit der Netzspannung übereinstimml, die in der Bedie-
nungsanleatung odsr auf dem Gerät selbst angegeben ist.

8. Behandeln Sie Ngtzkabel und Stecker lmmer mit
Vorslcht.
Achten Sie darauf, daß das Netzkabel nie geknickt wird
(insbesondere beam Gerät oder beirn Stecker), daß nichts
darauf gestellt wird, daß es nirgendwo eingeklemmt oder
gequetscht wird. Fassen Sie den Stecker oder das Kabel nie
mit nassen Händen an, und hallen Sie es beim Ein- und
Ausstecken immer am Stecker.

9. Wenn das Gerät während längerer Zeit nicht benulzt
wlrd:
Trennen Sie das Geräl unbedingt vom Netz.

10. Wartung
Lesen Sie die Wartungshinweise für Einzelheiten.

11. Vgrauchen Sie nie, irgendwelche Reparaturen selbst
volzunehmen:
(a) Wenn das Netzkabel oder der Netzstecker beschädigt

ist.
(b) Wenn ein Fremdgegenstand oder eine Flüssigkeit in

das Gerät eingedrungen ist.
(c) Wenn das Gerät dem Regen ausgesetzt war.
(d) Wenn das Gerät nicht normal funktioniert, oder falls

ungewöhnliche Veränderungen im Betriebszustand
aulheten.

(e) Wenn das Gerät lallengelassen wurde, und das Gehäu-
se oder Chassis beschädigt ist. . . usw.

Trennen Sie das Geräl vom Netz. und ziehen Sie einen
qualitizierten Techniker zu Rate (oder den Fachhändler, wo
Sie das Gerät kaufl€n, oder das nächste Service-Center).

12. Reparaturen
Mil Ausnahme der Juslierungen, die in der B€dienungsan-
leitung erklärt sind, sollten nie irgendwelche Reparaluren
vom Benützer selbsl durchgeführl werden. Überlassen Sre
Service- und Reparaturarbeilen unbedingt einem qualiti-
zierten T6chniker (oder lhrem Fachhändler oder dem
nächsten Seryice-Center).
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Technische Daten

! Allgemelne Daten
Slromvaraorgung:
Laialung3surnahlna:
AbmaS!un9!n

(BxHxT):

Gerlcht:
I Plattensplelel

TyP:

Pl.tteotoll.r-
Drahzahlan:

Glalchlaulachwan-
kungcn:

220 V, 50 Hz
5W

43 x 10x37,5 cm
Maxrmale Hohe bei )
geollnetem Oberteii I
(slaubabdeckung) I

49,37 / 41 cm )
4.5 kq

Ouarz-Oirektantrieb
Automatischer Plattenspieler
Starlautomotik
Rucktuhrautomatik
Siopautomatik
Wiederhol,Betrieb, Manueller Betrieb
Dareklanlrieb
Kolleklorloser Gleichstrommotor

I Tonarm
Tvp:

Efielillv. Lang.:
ob.rhlng:
SpürLhlulnlcl:

E lcltlv.I.a.r:

Anlrieb:
otor:

Antrlab3ragcl-ilelhoda: Ouarz-Steuerung (OPL)

Plaltanlallcl: Aluminium-Spritzguo
Ourchmess€r31,2 cm

33-1/3 und 45 U/min

0,012% WBMS'
0.025% WRMS (JlS C5521)
10,035% Spitze (lEC 984 bewerlet)

'Diese Nennleistung bezieht sich auf das Laufwerk-Bauleil
allein, ausschließlich Einllüsse von Schallplalle, Tonab-
nehmer oder Tonarm. aber einschließlich Plattenteller.
Gemessen anhand von Signalen vom eingebauten Frequenz_
generalor des Motorbauteils.

Rumpel-Fremd-
3pannungs.bstand: 56 dB (lEC 984 unbewe.tel)

Rumpel-Geräusch-
spannungsabstand: -78 dB (lEC 984 bewertet)

Statisch balancaerter,
gerader Tonarm
Tonabnehmersystem
vom Einsteck-Typ
230 mm
15 mm
2"32' beider Einlaulrille einer
30 cm-Platte
0'32' bei der Auslaulrille einer
30 cm-Platte
13,5 9 (einschließlich
Tonabnehmer)

Autlag.lr.fi-
Eln.t.llb.r.lch: 1.2510.259

ZulärslgcrTon-
abnahnar-
G.wlchlb.r.ich: 6g

I Tonabnehmel
Stereo-Magnet-Tonabnehmer mit
Einpunkt-Auf hängunOssystem

Magnelkrel3: Ganzlamellenkern
FrcquenzElng: 10 Hz bis40 kHz

20 Hz bis 10 kHz +1 dB
Auegang$p.nnung: 2,5 mV bei 1 kHz

5 crnls. Null-zu-Spitze, lateral
[7 mV bei 1 kHz 10 cmls. NU -
zu-Spitze,45. (DtN 45 500))

Kanalt.ennung: 22 dB bei 1 kHz
Kanalabwelchunq: lnnerhalb 2 dB bei 1 kHz
Emplohlene

EndlmF,ed.nz: 47 kO-100 kO
Nachgleblgkeil

(dynamisch)i 12 X 10 6cm/dyn bei lOO Hz
Aullagekralt-

Elnstellbereich: 1,25 10,25 g (12,5 12,5 mN)
Gewichl: 6 g (nur Tonabnehmer)
EGatznadel: EPS-3oES
Anderungen der technischen Oaten vorbehallen
Die angegebenen Gewichts- und Abmessungsdalen sind
ungefähre Werte

Tvp:

Matsushita Electric Trading Co., Ltd.
P.O. Box 288, Central Osaka Japan
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